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EeiINEeCH bentisch de SJer ol dungstel der Archi
tektur, las ale (Glasfenster beson-
ders) und 106 Auswahl VO Kunstschätzen ErzählunSCHaus denSchatzkammern der Kırchen selbst
umfaßt. Hier wechseln Gesamtaufnahmen Gironella, OSse Marıa:Spıele der han-
und Ausschnitte, informative Bilder und tasıle. (261 S.) Frankfurt 1960, Knecht-
optische Effekte miteinander ab und Trh6ö Carolusdruckereli. nn
hen den Reiz des Buches. Es besteht Sar Was die schwebende Phantasıe ergaukelt,eın Zweifel, da{fß sıch dem Buch um wird doch eiINer realen Dichtung, WEeILN
die Summe der Lebensarbeit VO Aubert €1.  S hebevolles Gemüt Gegenstände —
handelt, das der Verlag großzügiger findet. Weniger eglückt scheıint: uns die
Weiıse ausgestattet al Darstellung VO 1'ö  5% un VO jJüngsten Ge-

Fs ıst erstaunlich beobachten, WI1I®6 richt des Gilovannı Papini SCHMN, nıcht
sehr sıch diıe Betrachtungsweise dieser S1LO- sechr dadurch daß ıhn der erft für EeINeEN
Ben Architekturen geändert hat ährend Menschen hält, der groß WaLl, da{ß ASGEt
och das bahnbrechende Werk VOIl Dehlio Augustinus  S E e aut Erden kaum CIM Be-
nd Bezold sich VOTL allem mıt C1INer „„Phi- gnadeter”” sıch ı den Dienst hristi stellte,
lologie”” der Sakralbauten mıt den Auf- sondern weil die Geheimnisse, die uns nach
nahmen der Grundrisse, Pfeiler und Fen- uUNsSsSeETEIN Tod erwarten, uch der kühnsten
sterbildungen uUSW., ]  u tat, g_eht dieses Phantasıe nıcht zugänglıch sind Der zweiılte
Werk auf die Geistesgeschichte eln un be- Teil des Buches ıst der Bericht Vo  am} der
achtet die religıösen Gehalte ebenso W16 die schweren Nervenerkrankung des Dichters,
künstlerischen Veränderungen. So entsteht wichtig für den Yzt und noch für
00l Buch, das die gewaltige Welt der Ka- den Seelenführer. Die beigefügten Phan-
thedrale nicht 1Ur für Kunsthistoriker and- tasıen des ı Dunkel der Melancholie Ver-

Iysiert sondern auch dem Laiıen anspre- sunkenen Menschen sind ebenfalls Beispiele
chender Weise darbietet Nicht zuletzt ragUr je]1 Abwegiges, das die Geduld, die

Ehrfurcht und die Hıltfe der Mitmenschenazu die gepflegte sprachliche Form bei
die VO OUVeEeTAaNe Wissen des erf un aufrultt. Becher

DasVO Können der Übersetzer zeugt
Buch wird eılen Leserkreis finden Gıironella, O0Sse Martıia: Der Mann Mıguel

H Schade S8 n Roman. (4063 Frankfurt 1959,
Josef Knecht. DM 14,

Manuel, der sC11161 spanischen Vater
Döderlein, Wilhelm Ite Krıppen. 405 schon VOT SCLIHELL Geburt, reiche fran-

mıt Bıldtafeln, davon farbig. Mün- zösısche Multter durch Unglücksfall
chen 1960. Georg Callwey. Ln mıiıt 20 Jahren verlıert, ıst C111 unruhiger

16. Geist, der vieles mıiıt Begeisterung anfängt,
Der geschmackvolle Band bringt 1185 dıe aber nıchts durchführt Er D 111 e1in

Jesu:tennovızıat e1N, wird entlassen, wirdKrippenkunst, und damıt das Weihnachts-
geheimnis nahe. Der ert. baut auftf Student, Buchhändler, Zirkusdirektor und
den umfassenden Studien ON Rudolf Ber- schließlich Schmuggler. Der erf führt ulls
liner (Die W eihnachtskrippe. München 1955, durch Spanıen, Frankreich, Irland,Deutsch=
Prestel--Verlag. DM 7_') auf. gibt ber land, Ungarn un zuletzt nach Bareelona.

Kein Beruf esselt Manuel, un SM bleihtauch dem Leser, der ausgedehnten Stu-
1en WENISECEC eıt aufbringt, gedie- auch den Menschen nıcht tTeuDer stoff-
SCNE Einführung diesen uralten Volks- ichen Vielfalt entspricht 1Nne mehr ober-
brauch. Gedanken über as Wesen dieser flächliche Charakterisierung VO  - Menschen
Frömmigkeitsform wechseln mıiıt geschicht- und Landschaften. Kıniıges, das Leben
lıchen Erläuterungen. Anregend sınd die Novizlat und die Entlassung, sınd un-

Beschreibungen der Technik und des Hand- glaubwürdig. S0 1äßt das Buch Jetztlich den
werks, vielfältig die Hinweise qauftf ähnli- Leser unbefriedigt, und kann sich uch
ches Brauchtum. 50 tut sıch ı diesem „„ZWi- nıcht denken, daß Barcelona dıe letzte Sta-
schenreich der christlichen Kunst‘“ 1116 61Z2- tion dessen, der ‚, WIE1ın Herr lebt®“® 1st.
volle Welt auf Becher

Vielleicht hätte Ina den reichenun
Delıbes, Mıguel Und 7U Erınnerungsıch durchaus geordneten ext auch 1112

RomanDruck Abschnitte gliedern können; Sommersprossen. ‚ (206ö
wW1e Abbildungsteil schwarz-weiße T’a- 11y
feln mit sehr Farbwiedergaben wech- Goytisolo, Luus: Auf Wegen hne jiel
seln und neben Gesamtdarstellungen Biılder Roman. (264 13,

Zavala Muniz. Pam aswınd auf mel-Vo  S Einzelheiten Figuren der
Ausschnitte der Szenerle miteinander Nn Salten.( DM 1  E Alle Köln
abwechseln. Jedoch ist das Buch durchaus 1960, Bachem.
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